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sehe Partei der Arbeiterklasse gerichtet, weil von ihr der gei
stige Kraftquell und die materielle Gewalt ausgehen, an die 
Stelle der Ausbeuterordnung jene Gesellschaft zu setzen, in der 
alles, was des Volkes Hände schaffen, auch des Volkes eigen ist.

Sollen wir uns also wundern, wenn die Feinde der Deutschen Demo
kratischen Republik heute ihr Hauptfeuer gegen unsere Sozialisti
sche Einheitspartei Deutschlands, gegen ihr Zentralkomitee und 
besonders gegen Genossen Walter Ulbricht richten? Umgekehrt: Es 
wäre schlimm für die Arbeiterklasse, wenn die Vertreter des Rü
stungskapitals uns loben könnten, so etwa wie heute westdeutsche 
sozialdemokratische Führer für ihre Gemeinschaftspolitik mit den 
CDU/CSU-Führern gelobt werden. Nein, wir sind aus anderem Holz 
geschnitzt. Wir vertreten die Interessen der Arbeiterklasse und 
des ganzen werktätigen Volkes. Als Beispiel für ganz Deutsch
land führen wir in der Deutschen Demokratischen Republik den 
Sozialismus zum völligen Sieg. Deshalb hassen die kapitalisti
schen Ausbeuter unsere Partei. Deshalb spart man nicht mit Feind
seligkeit, mit Verleumdung und auch nicht mit dem Einsatz halb
gebildeter "Theoretiker", die sich als "moderne Marxisten" aus
geben und offenbar die Wissenschaft der Arbeiterklasse mit 
irgendeiner saisonbedingten Frühjahrsmode verwechseln.

In unserer Partei verkörpern sich die Lehren aus der Geschichte 
der Arbeiterbewegung und jahrzehntelanger Klassenkämpfe. Unter 
Führung unserer Partei, des Zentralkomitees und seines Ersten 
Sekretärs, Genossen Walter Ulbricht, wird die Arbeiterklasse 
der Deutschen Demokratischen Republik die ihr von der Ge
schichte gestellte Aufgabe in Ehren erfüllen.

Die wissenschaftliche Führungstätigkeit der Partei
«

Genossinnen und Genossen!
In Zukunft geht es vor allem um einen hohen Nutzeffekt der ge
sellschaftlichen Arbeit für die Gemeinschaft und für jeden ein
zelnen. Deshalb müssen Niveau und Qualität der Führung der Ge
sellschaft durch die Partei weiter erhöht werden. Unter den Be
dingungen der modernen sozialistischen Gesellschaft und der 
wissenschaftlich-technischen Revolution ist die Entwicklung


